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Geleitwort

Zur 59. Ergänzungslieferung Juni 2023

Das Multimedia-Recht ist wie kaum ein anderer Rechtsbereich ständig im Fluss und
bietet immer wieder Anlass für die Auseinandersetzung mit neuartigen Sachverhalten
und Rechtsproblemen. In Anknüpfung an die Ergänzungslieferung aus dem März
letzten Jahres enthält diese Aktualisierung die nötigen Überarbeitungen und Ergän-
zungen, um ein aktuelles Bild vieler diesbezüglich relevanter Rechtsprobleme vermit-
teln zu können.

Umfangreiche Überarbeitungen erfahren hat zunächst Teil 3, der sich mit dem
Bereich Rundfunk und Telemedien beschäftigt. Hier nehmen Prof. Dr. Bernd Holz-
nagel und Dr. Sarah Hartmann eine tiefgehende Einordnung der Änderungen vor, die
sich aus der Ablösung des Rundfunkstaatsvertrags durch den Medienstaatsvertrag er-
geben haben. Im Fokus der Aktualisierung des Rundfunkrechts stehen unter anderem
die neuen Transparenzvorschriften und Diskriminierungsverbote für Medieninter-
mediäre sowie die Vorschriften zur Plattformregulierung. Darüber hinaus werden
auch die Vorschriften zur Barrierefreiheit thematisiert, die mit dem zweiten Medien-
änderungsstaatsvertrag die Anforderungen des European Accessibility Acts umsetzen
sollen.

Die aktuellen Entwicklungen im Domainrecht wurden von Dr. Martin Viefhues bei
der Überarbeitung von Teil 6 berücksichtigt.

Felix Schwarz hat sich in Teil 13.2 mit der Beweisqualität elektronischer Daten befasst
und die bisherigen Darstellungen einer Aktualisierung unterzogen.

Aktualisiert wurde zudem Teil 26.2, in dem sich Prof. Dr. Jens M. Schmittmann mit
der Bewertung und Bilanzierung von Domains befasst.

Münster/Freiburg, Juni 2023 Thomas Hoeren/Ulrich Sieber/Bernd Holznagel
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